
S t a d t  
N e u - A n s p a c h  

 

B E S C H L U S S  

der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

vom Donnerstag, den 27.08.2020. 

 

3.5 Richtlinien für Arbeitsgruppen und Arbeitskreise der Stadt Neu-Anspach 
-Erneute Beratung 
Vorlage: 176/2020 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Richtlinien für Arbeitsgruppen und 
Arbeitskreise der Stadt Neu-Anspach zum 01.01.2021 in Kraft treten. 
 

Beratungsergebnis:18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 13 Stimmenthaltung(en) 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt unter Punkt 10 der Richtlinien für Arbeitsgruppen 
und Arbeitskreise der Stadt Neu-Anspach, dass jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis sich 
über seine Sprecher zu seinen Themenfeldern Informationen beim Magistrat der Stadt Neu-
Anspach einholen kann. 
 

Beratungsergebnis:18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 13 Stimmenthaltung(en) 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass im Sinne einer Evaluierung ab dem 
01.01.2022 erneute Beratungen stattfinden sollen, um zu klären, ob und wie sich diese Richtlinien 
bewährt haben. 
 

Beratungsergebnis:18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 13 Stimmenthaltung(en) 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, folgende Richtlinien für alle bestehenden und 
zukünftigen Arbeitsgruppen und Arbeitskreise der Stadt Neu-Anspach zu erlassen: 
 
 

Richtlinien 
 

für Arbeitsgruppen und Arbeitskreise der Stadt Neu-Anspach 
 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Neu-Anspach kann zu wichtigen Themen und 
zur Lösung von Problemstellungen Arbeitsgruppen und Arbeitskreise einberufen. 
 
2. Alle Einwohner der Stadt Neu-Anspach sind berechtigt in Arbeitsgruppen und Arbeitskreisen 
mitzuwirken. Bei Minderjährigen unter 16 Jahren ist die Zustimmung der Eltern erforderlich. In 
Ausnahmefällen können externe Sachverständige zugelassen werden. Darüber entscheidet die 
Stadtverordnetenversammlung. 
 
3. Die Anzahl der Mitglieder kann jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis individuell 
bestimmen. Die Mindestanzahl von fünf Mitgliedern darf dabei nicht unterschritten werden. 
 
4. Jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis hat eine Mitgliederliste zu führen. Diese ist dem 
Magistrat in der jeweils aktuellen Fassung zur Verfügung zu stellen. 
 



5. Jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis wählt jährlich in seiner ersten Sitzung zwei 
Sprecher und einen Schriftführer. Eine Wiederwahl ist möglich. Diese sind dem Magistrat 
mitzuteilen. 
 
6. Jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis muss mindestens zwei Sitzungen im Laufe eines 
Jahres durchführen. 
 
7. Die Sitzungen jeder Arbeitsgruppe und jedes Arbeitskreises sind zu protokollieren. Die 
Protokolle sind dem Magistrat zur Verfügung zu stellen. 
 
8. Vertreter der Stadt Neu-Anspach sind jederzeit berechtigt an den Sitzungen jeder 
Arbeitsgruppe und jedes Arbeitskreises teilzunehmen. Die Einladungen sind jeweils dem 
Bürgermeister und dem Stadtverordnetenvorsteher zuzuleiten. 
 
9. Die Sprecher jeder Arbeitsgruppe und jedes Arbeitskreises können zu den Ausschüssen der 
Stadtverordnetenversammlung zu einzelnen Tagesordnungspunkten eingeladen werden und 
erhalten zu den Themen der Arbeitsgruppe oder des Arbeitskreises Rederecht. Hierauf ist unter 
Nennung des Tagesordnungspunktes in der Einladung hinzuweisen. 
 
10. Jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis kann sich über seine Sprecher zu seinen 
Themenfeldern Informationen beim Magistrat der Stadt Neu-Anspach einholen. 
 
11. Jede Arbeitsgruppe und jeder Arbeitskreis gilt mit Erreichen der ausgegebenen 
Aufgabenstellung, bei Unterschreitung der Mindestanzahl an Mitgliedern oder wenn nicht 
mindestens zwei Sitzungen im Laufe eines Jahres stattfinden als aufgelöst. Die Auflösung der 
Arbeitsgruppe und des Arbeitskreises ist der Stadtverordnetenversammlung mitzuteilen. 
 
12. Die Richtlinien gelten entsprechend für bereits einberufene Arbeitsgruppen und 
Arbeitskreise. 
 
13. Mögliche Interessenkonflikte sind im Protokoll aufzuzeigen. 
 
 
Die Richtlinien treten zum 01.01.2021 in Kraft. 
 
Im Sinne einer Evaluierung sollen ab dem 01.01.2022 erneute Beratungen stattfinden, ob und wie 
sich diese Richtlinien bewährt haben. 
 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 

 




